
Kleinere Mitteilungen.
Ein AÄAmulett-Text.

Von rık Peterson.

In der Zeıtschrı Berytus (1934) Q, bemerkt deyr18g, daß
ıne el VoN Bronzeamuletten In Syrien gäbe, die auf der einen Seite
den Reıterheıiligen mıt us zeıgen, der einen Dämon niedersticht (zu
diesem Amulett-Typus verg Peterson, Eic Yeoc. Göttingen 1926, U1 Sq),.
aufti der anderen Seite dıe Darstellung eiınes Kreuzes en mıiıt der Be1l-
schrift KK UXO qu'1l faut e’videmment lıre On XAT(0L)XO(6) peut-etre
plutöt: On KXTO L’habıtant Ge abılan est ulre qu«e le cavalıer, le
prolecieur mystique de la maılson“. Y dachte be1 dieser Deutung

die apotropäischen Inschriften VO. 1ypus SvÜAXdeE MXTO (über diese
h, Arch, Relıgionswiıssenschaft 1915, Ö  8 S4 und C C I-

S z O., 54, Gr 1, und Korrekturnachtrag VII) Ich glaube,
die Textseile qufi der Rückseıte anders interpretier werden muß, als
Seyrig meınte. Das XATUKO(V) O OX TO ist nıichts anderes als der
Anfang des erühmten Schutzpsalms 90, ‘ XOXTOLKOV SV Bondsia ”7OU
OioTOU. ber diıe Verwendung dieses Psalms in Schutzinschriften und
Amuletten habe ich Kic EOC 01 gehandelt. Die Verwendung dieses
Psalmanfanges mıt der Darstellung des Reiterheiligen ist uch SONS
bezeugt Zur Verwendung vonl Psalmen auf (Papyrus) Amuletten zuletzt

In Aegyptus 1933, 208 S

Zwei Autographe des Franz Suarez
über seiıne Lehrdifferenzen mıt Ludwig Molina.

Von T1@€!  1C tegmüller.
An der Universität Goimbra mußten die Vorlesungen VOIN Februar

1599 bıs Januar 1600 der est qusfallen Diese unfreiwilligen
Ferien enutzie Sduarez, der seıt 1597 dort Pro{ifessor Wal, ZU einer Reise
ach adrıd, ohl den Druck se1lıner puscula theologica Iördern,
dıe enn uch 1599 In Madrı erschiıenen. Suarez War bıs Zum August
1599 In adrıd, kam August ach vVıla un: 1e dort bıs nde
September. In Avıla rhıielt Mıttag des August eınen TI1€e des
Vısıtators der Provinz von Toledo, steban de Hojeda, dem rel Ab-
handlungen des Luis de olına beigelegt Suarez seizie sich


